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Intelligenz Bl. a 


Bezirk der Keniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl Provinzial⸗Intelligenz⸗Tomtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 365. 


—— 


December 1848 (Dritter Advent); predigen 
in nachbenannten Kirchen: ö als Won 


St. Marien. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Dr. 

Bresler. Um 12 Uhr Herr Predigtamts⸗Candidat Feyetabendt!“ Um 2 
Uhr Herr Archidiakonus Dr. Höpfner. Donnerſtag, den 21. December. 
Wochenpredigt Herr Diakonus Müller, Anfang 9 Uhr. 

Königl. Kapelle Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewie . 700 

St Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Diac Hepner. (Sonnabend, den 16. December, Mittags 121 Uhr, 
Beichte) Donnerſtag, den 21. December, Wochenpredigt Herr Paſtor 
Rösner Anfang 9 Uhr. 1 An 98 Ne 1 855 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Mittags Herr Dial. 
Wemmer. Nachmittag Herr Archid, Schnaaſe. Mittwoch, den 20. 

Decb. Wochenpredigt Herr Diakonus Wemmer. Anfang um 3 Ubr. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang I uhr. 

St. Nikolai. Vormittag Hr. Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nach⸗ 
mittag Herr Vic. o. Styp Rekowski. Anfang 33 Uhr. 

Carmeliter. Vormittag Herr Vic. Krolikomski: Polniſch. Nachmittag Herr 
Pfarrer Michalskl. Deutſch. Anfang 34 Uhr. > 1 

St. Cliſabeth. Vormittag Herr Div. Pred. Herde, Anfang 9 uhr. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 3 Uhr. Nach ⸗ 
mittag Herr Prediger Dr Scheffler. Sonnabend, den 16. December, Mit 
tags 123 Uhr Beichte. 1 1 j 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 0 

St. Brigitta. Vorm. Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vicar Ratkowski. 
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St. Barbar Vermitfag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmitt ert Pre 
dige 1 1 n den 16. December, Nach mit an 3 Uhr, 
Beh Pred. Dehl- 
fchläge:. Anf. 9 Uhr. 

St. . Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr 
Paſtor Fromm Veichte 84 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Aufang 9 Uhr. Die Beichte 
149 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 

9 in Reufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anf— 

9 Uhr. Beichte 84 Uhr. 

Kirche u Meichfelmürde, Vormittag Militair Gottesdienſt Herr Diviſionspred. 
Dr Kahle. Anfang 91 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

Nirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfatrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 

Heil. Geiſtkirche. Vormittag 9 Uhr Gottesdienst der chriſtkatholiſchen Gemeinde. 
Predigt: Herr ee v. Balitzki. Text: Matih V. 33—37. Thema: 
Der Eid. 

Evangel. s(uther. Kirche. 1) Sonntag, den 17. December, — Uhr, Nach— 
mittag 21 Uhr Herr Paſtor Dr. Kniewel. — 2) Mittwoch, den 20. Decb., 
Abends 7 Uhr (Bußtag) derſelbe. 3) Donnerſtag, den 21. December, 
Abends 7 Ubr, Bibelftunde derfelbe. 

9353 Au gemeldete Fare md e. 

Angekota wen den 15. December 1348. 

Herr Gutsbeſitzer v. Koß aus Lauenburg, Herr Kaufmann Böhm aus Ber: 
lin, log, im Engl. Hauſe. Herr Kaufwann Reimig aus Berlin, Herr, Gutsbe— 
ſitzet Klotz aus Frankfurt an der Oder, log. im Hotel. du Nerd. Die Herren 
Gutsbefiger Franz Solinger aus Socſſin, Carl Timme aus Pruſſow, Carl Nied- 
lich aus Lüblow, log. in Schmelzers Hotel. Herr Referendarius Reich aus In⸗ 
ſterburg, log im Hotel d' Oliva. Herr Rittmeiſter a. D. und Gutsbeſitzer Plehn 
nebſt Familie aus Dalwin, Herr Mühlenbſitzer Pieski aus Pr. Statgardt, Herr 

Kaufmann Behrend aus Dirſchau, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann 

2 aus Johannisburg, leg, im Hotel de St. Petersburg. f 


Bet ann tem a ch unn en. 
1. Von geſtern bis heute Mitra find als erkrankt an der Cholera 11 Perſonen 
angemeldet worden, worunter 1 vom Militair, und als geſtorben 5, einſchließlich 
— vom Militair. Im Ganzen find bis heute als erktankt gemeldet 1225, u da⸗ 
von in geltenden 651. N 
Danzig, den 15 Dezember 1818. 755 
„Der PotigeisPräfident 
v. Clauſewitz. f 


ttwoch, den 0 December, Wochenpredigt Herr 


— — 
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2. Um den zum Dienſt in der Bürgerwehr Verpflichteten das Einſehen der 
gefertigten Stammliſten noch einige Tage länger möglich zu machen, zeigen wir 
hiemit an, daß dieſe Stammliſten noch bis zum 18. d. M. einſchließlich, in dem 
von uns dazu beſtimmten Bureau, im Hauſe neben dem Rathhauſe eine Treppe 
hoch, Zimmer nach hinten, ausgelegt bleiben ſollen, bemerken aber hiebei auch 
zugleich, daß etwanjge Vemerkungen gegen dieſe Stammliſten, nur bis zum 20. 
Dezember a. o. angebracht werden können, da dieſelben zur Feſtſtellung den 21. d. 
M. der Stadtverordneten-Verſammlung übergeben werden müſſen. 4 
Danzig, den 14. Dezember 1848. 51 \ 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rat.. 
3. Den Juhabern der bis einſchließlich Ro. 280. von unt aus geſtellten 
Empfangsbeſcheinigungen über die als freiwillige Veittäge zur Veſtreifung des 
Staatebedarfs eingelieferten Gold- und Silberſachen machen wir hierdurch bekannt, 
daß die bezüglichen Werthbeſcheinigungen des Königlichen Haupt-Münz⸗Comtoirs 
zu Berlin eingegangen find, und gegen Rückgabe unſerer Beſcheinigungen bei des 
jenigen Kaffe, bei welcher die Einlieferung ſtattgefunden hat, in Empfang genom⸗ 
men werden können. Zugleich machen wir auf ven Bd der iniferteibekann, 
machung vom 27. April c. (Ertra- Beilage zum Amtsblatt No 19.) aufmerkſam 
wonach es geſtattet iſt, die nicht runden Summen der Münzfcheine durch Rach 
zahlung auf einen durch zehn theilbaten verzinslichen Betrag zu ergänzen. 
Danzig den 15. Dezember 1848. f N Were 


7 


Königliche Regierungs » Haupt » Kaffe. 
4 Der am I6ten Dezember c., Vormittags 10 Uhr, angeſetzte Termin zur 
Auktien von 110 Kiſten Rohzucker, wird aufgehoben. 
Danzig den 15. Dezember 18428. 5 
Königl. Kommerz: und Admiralitäts-Rollegum. 
B. Es kommen, namentlich zur Weihnachtszeit, bäufig Fälle vor, in welchen 
durch unzweckmäßige Verpackung und mangelhafte Signirung der mit der Poſt zu 
rerſendenden Päckereien Beſchädigungen, Verwechſelungen und Verluſte herbeige⸗ 
führt werden. In's Beſondere iſt dies bei Packetſendungen, welche für Soldaten 
beſtimmt find, der Fall, welche häufig nicht haltbar und angemeſſen verpackt; 


— — 


noch häufiger aber undeutlich und unleſerlich ſignirt ind. n m 
Diem Publikum werden Ya die in dem Porto⸗Tar⸗Regulativ vom 18. Des 
zembet rel b. VI. f 86-89 enthaltenen Vorſchriften über zweckmäßige 
Verpackung und dauerhafte Bezeichnung der Päckereien, welche zur Verſendung 
mit der Poſt beſtimmt find, imgleichen die Bekanntmachung vom 7. April 1632, 
wonach ern G10 f Anode, sanaldote 
halle mir den Poſten zu verſendenden Päckekeien, ohne Aus 
nahme, dem Inhalte angemeſſen und nach Maßgabe der 
Welte des Transportes halt bar verpackt, gehörig verſchnürt 
und verſiegelt undd f ’ 

z) mit einigen lesbaren, großen Buchſtaben, allenfalls auch 
mit einer Nummer, ferner mit dem Begimmungsotte, und 


leidsbezeugung ergebeiift anzeigen. 


a 
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wenn in dieſem keine Poſt-Anſtalt befindlich iſt, mit dem 
Namen der nächſten Bor: Anſtalt ve wel ich bezeichnet wer⸗ 
den müſſen, 
zur genauen Beachtung in Erinnerung gebracht. Außer auf zweckmäßige, dauer⸗ 
hafte Veipackung iſt, namentlich bei Sendungen, welche an Soldaten gerichtet 
ſind, genau darauf zu achten, daß die Siegel, mit welchen das Pacer 
verſchloſſen iſt, mit dem Siegel des Begleitbtiefes oder der 
Adreſſe genau überein ſtimmen. 2) a 
Die Poft-Anftalten find wiederholt angewieſen worden, nur votſchriftsmä⸗ 
ßig verpackte und ſignirte Packetſendungen zur Beförderung mit der Poft anzu⸗ 
Berlin, den 10. Dezember 1848 


Aung 1 f General Poſt-Amt. 
Dee eee eee err 


e U ee n 
6. Sanft entſchlief zu einem beſſern Erwachen heute Morgen 5 Uhr, nach 
177tägigen Leiden an Alterſchwäche unfere liebe Mufter., Groß: und Schwieger⸗ 
mutter Tante und Großtante, Frau Anna Renate Zimmermann, jetzt verwittwe⸗ 
te Fleiſchermeiſter Topp geb. Zieſebrechk, in ihrem noch nicht vollendeten 76ſten 
Lebens fahre, welches wir Freunden und Verwandten, unter Verbittung aller Bei⸗ 
2 >; Die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 15. 70 mist, n ee ER 
2. Geſtern entfchtief Tahft z einem beſſern Erwachen der Fleiſchermeiſter Carl 
Schultz an der Cholera im 52jten. Jahre, BR 

Danzig, den 15 Dezember 1845. die Hinterbliebenen! 


„ eee ſche A 1 gl e. 
6. Die Gerhardſche Buch- und Kunſthandlung 
r * > I # 105 0 3 - 
empfiebte kor de Weihnachts⸗Einkaͤufe ihr auch in alten Geräte, 
einfchlagenden Lurus⸗Artikeln, ſowie in feinen Eugliſchen und Berliner Einbänden 
der ſich zu Geſchenken empfehlenden Bücher teich ſortittes Lager und verweiſt auf 
den von ihr gratis ausgegebenen Weihnachts⸗Katalog. 3 
9. Zu Weihnachtsgeschenken einpfehle ich mein grosses und 
dere allen Fächern der Literatur, Kunst und 
Wu 


- 


sik zu geneigter Berücksichtigung mit dem Bemerken, dass alle von 
Adern, sowohl hiesigen wie auswärtigen, Handlungen angezeigten und em- 
pfoblenen Biicher ebenfalls bei mir vorräthig sind, oder in kürzester Zeit 
besorgt» werden. Sendungen "zur Auswähl mache ich da, Wo es verlangt wird, 
ebenfalls gern. ROTER „F. A. Weber. 
10. 25 Geſellſchaftsſpiele. 
i Nachſtehende ſinnreiche humoriſtiſche Poſt⸗ und Reiſeſpiele eignen ſich zur 
erheiternden und nützlichen Familien-Unterhaltung für Groß und Klein, indem das 
rin wirkliche Reifen ſtationsweiſe beſchrieben ſind, auf jeder Station aber irgend ein 


1 


Abenteuer zu beſtehen iſt, welches zugleich bildlich ausgedrückt iſt. Jedes Reiſe⸗ 
tableau enthält über 60 hübſche Abbildungen, und iſt höchſt geſchmackvoll 


ausgeſtattet. Vorräthig bei or Anhuth, Langenmarkt 432. 
Abentener des Eckenſteher Nante, zu Mae N 5 ele 

Stettin, bis in die Reſidenz Berlin. inhut h, Langenmarkt 432. 
Abenteuer auf der Reiſe von München nach London. 73 Sgr. 

Abentheuer des Lord Pudding durch die Schweiz auf die Spitze des Montblanc. 
123 Sgr. | 
Abentheuer auf der Reiſe durch das Königreich Bayern zum Oktoberfeſt nach 

München. 73: Sgr. RT 
Abenteuer auf der Reiſe von Paris nach Petersburg (berührt faſt ganz Deutſch⸗ 
land). 5 Sgr. E ad 1 f 
Abenteuer des jüngern Rübezahl auf der Reiſe durch Schleſien nach der Schnee 
koppe. 72 Sgr. N 5 
Abenteuer des eee Staberle auf der Reiſe von Salzburg nach Wien 
Die a von Paris oder die deutſchen Freiheitskriege 1843 bis 1815. Ein 
Würfelſpiel mit 62 Abb. von Schlachten und Gefechten. 74 Sgr. 
Ferner iſt zu empfehlen: n 


1 — > 
Die Blumenſprache ass pfanderſpiel. In Futteral. Preis 5 Sgr. 
11. Bei F. A. Weber, Langgasse 538. ist zu haben: 
b Für Musik-Freunde : 
Beethoven, sämmtliche Werke: Trio's f. Pf; Viol. & Velle. m. d. 
f Quintett, op. 16. Alleinige Ausg. in Part. & Stimmen, Subser.- 
Pr 10 Rtl., gebunden 12 Rtl. u 
— — Sonaten f. Pf. u Violine. Alleinige Ausg. in Part & Stim- 
x men. Subser.-Pr. 8 Rtl. 12 Sgr., gebunden 10 Rtl. 8 Sgr. 
— — Ppiauoforte allein und 4- händ. Sonaten, Variat. etc, Iste 
bis 7Ite Lig. 9 Rtl. 2 Sgr. öte — IIte Lfg. (4-händig). 5 Rtl. 14 Sgr. 
— — Anthologie eleg gebunden. 2 Thle. à 2 Rtl. 10 Sgr. N 
m wien Sinfonies) Septu or, Auintuors & Auatuors arr. à 4m 
bp. André Czerny, Klage, Morkwitz etc zu verschiedenen Preisen 
Mozart, sämmtliche Werke: Sonaten f. Pianof: & Viol. Al- 
lein. "Ausg. in Part. & Stimmen. Subscr-Pr. 6 Rtl. 20 Sgr. 
— — f. Pianef. allein und 4-händig?- Subse-Pr. 9 Rtl. 26 Sgr. 
— — 10 berühmte Streich- Auartette nebst d Fuge. N. 
sorgfältig vevid. Ausgabe in Auflegestimmen. Fubser-Pr. 
5 Rtl. 20 Sgr. 5 8 
Ausserdem enthält mein Musik.-Lager alle vorzüglichere Werke 41 
terer und neuerer, klassischer wie moderner Componisten, 
sowohl für Pianoforte zu 2 u. 4 Händen, als auch für ein- und mehr- 
stimmigen Gesang und Instrumentalmusik, Sendungen zur Ansicht 
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und Auswahl stehen auf Verlangen zu Dienst. Gleichzeitig mache ich auf 
mein Mwsikalien-Leih-Institut aufmerksam, in Welches der Eintritt 
au jeder Zeit stattfindet. 18 N 1 25 re 
. ˙ — (oA Han _ _ 
2 A Re ing enn. ö 
12. Zur Annahme von. Verſicherungen auf Gebäude und Mobilien aller Art 


beiten Brandverſicherungs⸗“ ank für Deutſchland in 
Leipzig empfiehlt ſich der Haupt- Agent 150 


1 15 aß » Anhuth, Langenmarkt No. 432. 
2 Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſecurauz-Compagnie auf Grund ſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Po⸗ 
lizei, Bezirk, fo wie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican- Compagnie 
werden angenommen von Alexander Gibſone, Wollweberqaſſe No. 1991. 
14. Der Plan der Lebensverſſcherungs⸗Geſellſchaft für Geſunde u. Kranke 
zu London iſt in meinem Comtoit Brodbänkengaſſe 667. 1 L erhal: 


an ſtehrede 


ten, woſelbſt auch jede nähere Auskunft gern ertheilt wird. Alfred ick. 
15 Die Lieferung für die Armen-Anſtalt zu Pelonken don ’ 
eirca 90000 Pfund Roggenbrod, * 


» 5000 — Schweinefleiſch, Name u a he 
3a et 0 Basen, ahnen . 
i * 600 — 0 chweine Won ala ET ol 41 
„ 1500 EEE t 
» 160 Scheffel Graupe 14 
11 „ 230 — Gtaupengrütze ß 10 
ec mite en Mafia I d et 
v 200 — Kartoffeln, Be 


auf den Zeitraum vom 1. Januar bis 31. Dezember 1849, oder nach Umſtänden 
das halbe Qugutum vem J. Januar bis J. Juli 1849 wollen wir im Wege der 
Licitation an den- Mindeſtfordeinden ausgeben. — Wir haben dazu einen Termin 
auf Mittwoch. den 20. Dezember, Vormittags 9 Uhr, 
im Lokale unſerer Anſtalt zu Pelonken angeſetzt. 51 U 
Die Bedingungen welche dieſen Lieferungen zum Grunde gelegt, werden im 
Termin bekannt gemacht, — find auch früher bey dem Jnſpektor der Anſtalt in 
Pelonken einzuſehen. von 1. 9011 0 im m EA A 0 1% 
Der Lieitatienstermin wird Vormittags 12 Uhr geſchloſſen. 
Danzig, den 7. Dezember 184. te 13 
Die Vorſteher der vereinigten Armen und Arbeits-⸗Anſtalt. 
J. dne Hepner. Kauffmann Thiel. Löfaß. f 
16. (No. II.) Sonnabend, den 16. December, 674 Uhr Abends, im Saale 
des Gewerbehauſes zum Beſten der hiefigen K. K. „B.- Anſt alten: hiſto 
riſcher Vortrag des Direkt. Dr. Löſchin: Der Freiherr von der Spa⸗ 
daz ein Blick durch Deutſchlon ds frühere Zuſtände auf die gegenwärtigen. — 
Für den Einlaß zahlt man 10 Sgr. 1 369 i 


ee 


50 2 RT 2 2 b EIER 
2 Donnerſtag, d. 21. d. M., Nachmittags 3 Uhr, 
ſoll im Lokal des ſtädtiſchen Lazateths das zu Schell ingsfelde in der Waſſerſtraſe 
No. 73 der Orts⸗Anlage belegene ſogenannte Schulhaus neh Stallgebäude und 
514 Quadratruthen culmiſch Maaß dabei gelegenem eibpachtlichem Lande, an den 
Meiſtbietenden verkauft, und leichzeitig ſollen die dahinter bergwärts gelegenen, 
100 Quadratruthen culmiſch Maaß Land gegen Einkauf und jährlichen fanou⸗ 
vererbpachtet werden; zu welchem Termine wir hiemit einladen. ara. 
ie näheren Bedingungen find bei dem unterzeichneten Richter zu erfahren. 
Danzig, den 9. December 1848. 8 4 = 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
Richter. Gertz. Focking Wüſt. 

18; | Leseanstalt | 
Die 62. Fortsetzung unseres General. Catalog's ist 30 eben erschienen, und in 
unserm Ceschäfts-Locale, Langgasse 393, der Beutlergasse gegenüber, für 24 
Ser zu haben. Wir erlauben uns, ausser dem gewöhnlichen Abonnement 
noch auf das des Journal-belletristischen deutschen-englischen und französi- 
schen Zirkels aufmerksam zu machen, und empfehlen unser bereits seit 1790 
bestehendes Etablissement dem fernern, Wohlwollen eines geehrten Publikums, 

Wagnersche Leseanstalt, 


Sec Seeed poco SSO οοeο οο 
ht Leutholtzſches Koca, © 233 e 
anz Matinée musicale . © 
& Sonntag, den 17. December e. Anf. 11 Uhr. 3 
9, Ent eins en 0000 e e880 | 
20. Schroders Winter⸗Salon im Jaͤſchkenthal. 
Sonntag den 17. Dez. gr. Kenzert vom Muſikverein. Anf. 3 Uhr Nachmittag. 
21. By) ra in der Pappel findet Sonntag, den 17 
den 18. mu ikaliſche Unterhaltung ſtatt, wozu ergebenſt einladet. 18 91 
22. = Montag, den 18. d M., Abends 6 Uhr, verſammelt ſich dag Vutger⸗ 
BIER 


brps im Lokale Langenmarkt 435. 
folchen bei Joſty vertauſcht w. Der Umtauſch wird erbeten Holzmarkt 372 T. h. 
2 Neu 0 


und Montag 
Barck. 9 


Sonntag, d. 10. d. M. iſt Nachmittags eln ſeid. Schirm mit einem eben⸗ 
m 


t eugarten oder vor dem hohen Thore wird eine Wohnung geſucht, beſte⸗ 
hend aus 5 bis 6 Zimmern, Küche, Boden, Keller und wo möglich Garten. Ves 
ſiegelte Adreſſen unter A. F. a Danzig werden im Intelligenz-Comtoir erbten 3% 


28 Inſtrumental⸗Konzert Kaffee⸗Haus Aller Engel 


Sonutag und Montag, zu welchem ich ergebenſt einlade. 


7TCCFCFCCCCCCCCCCC PTRORTEOETETETEN 
26, Theater nzeige 

A Sonntag, den 17. Dez. Der bi eiſt Lumpacivagabundus 
* oder das liederliche Kleeblatt. Zauberpoſſe mit Geſang RE 
in 3 Akten von Neſtroy. 


Ze Montag, den 18 Dez. Die Hochzeit des Figaro. Kom Oper in = 
4 Akten von Mozart. ! | 

It Dienſtag den 19. Dez. Zopf und Schwert. Luſtſpiel in. 5 Akten v. 3% 
1 Gutzkow. F Geuse. A* 
ven teen 
97. Das seit einer Reihe von Jahren bestehende 
Etablissement genannt zum Danipfwagen in der grossen Mühlengasse 317, 
empfiehlt sich auf's Neue einem hochgeehrten Publikum mit seinem Billard, 
die Tages-Partie 6 pf, und allen Arten bester Speisen und Getränke, bestes 
Bairisch-Bier 1 sgr. 3 pf. pro Seidel bei stets reeilster Bedienung. er 
3 Ein Saal, Schnüffelmarkt 713. (meublitt) wird zu ähnlichen Werſamm⸗ 
lungen wie im Gewerbehauſe empfohlen. 


20. Ein in der lebhaften Gegend der Stadt be: 
legenes Grundſtück, welches ſich zum Ladengeſchaͤft eignet, ſoll zum 1. April k. a. 
vermiethet oder auch verkauft werden. Das Nähere Kohlenmarkt 2039. 1 T. h. 
30. Einer Privatgeſellſchaft wegen iſt Sonnabend, den 16. d. M. das obere 
Gaſtlokal in den 2 Flaggen geſchloſſen. f 

31. Alte polniſche Münzen werden gekauft, u. gut bezahlt Schäferei 46. 
32. Eine Aufwärterin wird gewünſcht Gerbergaſſe 360. 


8. Kaffee⸗Haus zu ſieben Linden in Schidlitz 
findet Sonntag und Montag muſikaliſche Abendunterhaltung ſtatt, wozu ergebenſt 
einladet G. Thiele. 


* 
858 


9 0 den 18. d. M. präciſe 7 Uhr 


Genetal⸗Verſammlung des eſellenvereins zur Wahl e. neuen Borſtandes. 
n N gr Der Vorſtand. 10 
35. Im Heil. Geiſtthor 954. in den 3 Kronen find mehrere freundtich meub⸗ 
lirte Zimmer mit Beköſtigung den Herren vom Civil oder Militair, insbeſondere 
den Herren, welche die Raoigationsſchule beſuchen beſtens zu empfehlen und gleich 
zu en: auch bringe daſelbſt meine gut eingerichtete Reſtauration und Billard 
in Erinnerung. BEN: 
e e er ar x kr 
ie e inkauf. i 
* Für Brillanten, Perlen, Gold, Silber, Uhren, Medaillen und Pfand. 
3% ſcheine zahlt die höchſten Preiſe ö f % 
A M. H. Roſenſtein, Johannisgaſſe 1373, in der Leihanſtalt. 3% 
F 
Bellaͤge. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatte. 
eas 39 pe 22 ANI Ae „„ u D 
30.208. Sonnen, den SEE tele, 


N 


than Kattfamfkeit s „on 
% Der Enthaltſamkeits⸗Verein came nc Montez den 
18. Dezember, Abends 7 Uhr im Hauſe des, Heren Prediger Karmann. 
70 1 Mädchen das in Herrenarb. geübt iſt, k. ſich m. 1. Damm 1122. 2 T. h. 
Ein Gürtler⸗Gehilfe finder Veſchäftigung. Näheres Heil“ Geiſtg. 993. part. 
4% Bequeme Reiſegelegenheit nach Woldenberg. 
Montag, den 18. d. M. Fleiſchergaſfe No. 65. bei F. Ci Schubarte 
42. RNenu es Etabliſſßſe ment f 
Einem geehrten Publiko mache ich. die ergebene Anzeige, daß ich in dem 
Haufe Schmiedegaſſe No 387. ein Glas und Fayance-Waaren⸗Geſchäft 
„eröffnet? habe, und verſichere ich bei ſoliden Preiſen die reellſte und freundlichſte 


Bedienung: 4 , e , , Marianna Louiſe Preuff. .- 
JJV 


Sonnabend, den 16., 3. Subſeriptions⸗ 3 
1* Sinfonie „Konzert. (Letztes vor den Feierlnten ) Ft ei 


A mit verſtärktem Orcheſter im Saale d. Hotel du Nord Programm ( Theil: 
* 1) Hochzeitsmarſch aus Shakespeares end c ee Maar a 
n ſöhn. 2) Oiüuvekt. zur Oper Ferd. Cortez von Spontini. 13) Conerttino für 
27 das Fagott v. Maurer vorgetr. v Hr. Kuhnert. . Theil. 4) Die Weihe der 
I Töne, Charakteriſtiſches Tongemülde in Form elner Sinfonie nach ein. Ge⸗ 
* dicht v C. Pfeiffer komp v. L. Spohr. 3 Theil 5) Ouvert. zur Oper das 3% 
3% Na btlager zu Granada v. Kreutzer 60 3. Satz: Scherzo All. vivace a. dog K 
n Sinfonie Eroien v. L. 5 Berhoven: 7) Finale de 1. Acts a d. Oper Adele z 
K de Foi Reiſſiger. Anf. 7 Uhr! Eunce 2 Perſ. 7. Sg. 
Sonntag, den 17. gr. Konzert. Auf 714 Uhr, Entr. 2% Sgr. j 
CTTTVVTVTVTVVFVTVVCVCTCVTVVVCTTT DEN UROR 
44. Das den Uuterzeichneten gehörige Gaſthaus und Vatcrialwaarengeſchuͤft 
nebſt dem daranſtoßenden Hofraum, Stall und Garten — DirfohaunLitt. D. No. 
‚38, der Poſt und dem Gerichte gegenüber — kommt vom 1. October 1849 ab 
zur fernern Verpachtung und haben dieſelben dazu einen Termin auf EN 
a ie sera 189, Vormittags 1 Uhr, Fe 1 
in der Vehaufung des Kaufmanns C. Stobbe zu Zeisgendorf bei Dirſchau feſtge⸗ 
feßt , bei dem auch die Bedingungen zur Einſicht liegen. 
Zeisgendorf, den 15. Dezember 16. Ir ub . alle 
P. Claaſſen Wittwe, Erben und deren Vertreter. 


« 8511917 
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45. In der Erholung Ohra-Niederfeld 
Sonntag d. 17. u. Montag d. 18. muſikaliſche Abendunterhaltung F. Zander. 


46. Heil. Geiſtgaſſe 982. werden Abon. zum Speiſen, in und außerm Hauſe 
zu billigen Preiſen von 3 Rthlr. bis auf 6 Rthlr. angenommen. 


. Dis geehtten Mitglieder des zunftfreien Kleidermacher⸗ 
Vereins, auch die welche dem Verein nicht beigetreten ſind, werden erſucht, 
ſich zu einer Beſprechung wegen des Anſchlußes an das hiefige hochloͤbliche 


— * 
Schneider⸗Gewerk gefälligſt zu Montag den 18. Dezember ©, Abends 
7 Uhr, Breitgaſſe No. 1163, das 6. Haus vom Krahnthor, links, einzufinden. 


ee er n een h ume e n. 
48. Brodbänkengaſſe No. 674. iſt ein freundlich meublirtes Zimmer nebſt Be 
dientenſtube zu vermiethen. A 

49. Das Wohnhaus Matzkauſcheg. No. 418. ift zu verm. Näheres No. 416. 
50. Fur einen einzelnen Herrn oder Dame iſt Röpergaſſe 477. eine bequeme 
Wohnung zu vermiethen. N 

51. Hl. Geiſtg. 1009. Sonnenſ. |. Logis m. Meub., Küche, 2 K. i. d. e. St. z. Pf. z. v. 
392. Brodbänkengaſſe 714. iſt die Saal-Etage, beſtehend aus 1 Saal, 2 — 3 
Stuben, Küche, Keller p. p. an ruhige Bewohner fogl- oder Oſtern zu vermiethen. 
"53. Fiſcherthor No. 136. iſt die Schloſſer⸗Werkſtelle zu Oſtern zu vermiethen. 
54. Johannisg. 1292. iſt 1 fr. meubl. Vorderſtube m. a. ohne Bekoͤſtig. zu v. 
55. Petershagen No. 172. iſt eine Wohnung wo bis jetzt ein kleiner Victua⸗ 
lienhandel betrieben iſt, billig zu vermiethen, auch ſogleich zu beziehen. 

56. Langgarter-Bleiche 99. iſt 1 Haus zu v. Nachr. beim Bleichpächter Engels. 
57. Fleiſcherg: 99. iſt ein freundl. St. mit Meub. u. Betten billig zu verm. 
58. Hundegaſſe 291. ſind 3 Zimmern, Boden, Keller zu vermiethen. 

59. Heil. Geiſtgaſſe Ro. 757. iſt ein Saal, eine Hinterſtube nebſt Alkoven 
mit auch ohne Meubeln, ſo wie Küche, Keller ꝛc zu vermierben: 

606. Auf dem Holzmarkt iſt eine freundliche Wohngelegenheit lerſte Etage) 
von 4 zuſammenhängenden Zimmern, Eintritt in d. Garten, Stallung u ſ. w. von 
Oſtern 1849 zu vermierhen. ı Näheres bei C. D. Kämmerer, Kohlenmarkt 2. 


61. Ein Geschäftslokal, eine Wohnung von 2 bis 4 Zimmern mebft 
Küche, Keller u. f. w, eine meublirte Hangeſtube ſind Langgaſſe 515. zu vermieth. 
62. Langenmarkt 485, iſt eine Wohnung v. 4 Stuben mit aller Bequemlichk. 


und Vorftädtfch. Graben eine Wohnung von 2 Stuben mit eigener Thüre zu v. 
63. Hundegaſſe 308. ſind 2 Zimmer nebſt Schlafftube mit Meub. zu verm., 
64 Breitgaſſe 1027. ift ein Logis, beſtehend aus 4 heizbaren Stuben, Küche 
Keller ꝛc. an ruhige Bewohner zu Oſtern zu verm. Näheres daſelbſt. 

A e t T 0 n. 
65. Freitag, den 22. Dezember 1848, Vormittags 10 Uhr, werden die unter⸗ 
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zeichneten Maͤkler im Hauſe Heil. Geiſtgaſſe No. 1001. durch oͤffentliche Auction an 
den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: 
eine bedeutende Parthie 


achter Havannah⸗ un 


Hamburger Cigarren, as 
5 Rollen vorzuͤglich ſchoͤnen Varinas, 
worüber die beſonders gedruckten Zettel das Nähere beſagen werden. Unter den 
Hamburger Cigarren ſind auch billige Sorten und die ganze Parthie iſt zu Preiſen 
augeſetzt, zu welchen im Vergleich der Qualitäten nicht leicht wieder ahnliche Ver⸗ 
kaͤufe vorkommen moͤchten. Grundtmann und Richter. 
66. Montag, den 18. Dezember d. J., ſollen im Haufe Hundegaſſe No. 270. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: = 

Goldene Damenhalsketten, 1 gr. Ohrgehänge, 1 Tuchnadel, 1 Ring und 
1 Schloß mit Brillanten, goldene Uhren, viele file Geraͤthe, dergleichen Me⸗ 
daillen u. Münzen - mahageni Servanten, Sophas, Sekretaire, Sopha⸗ und 
Nippestifche, Stühle, Spiegel, polirte Schränke und Tiſche aller Art, 1 eichenes 
polirtes Schreibepult — Bettwäſche, Gardienen, Tiſchzeug, darunter 1 gez. 12 
Ellen langes und 4 Ellen breites Gedecke nebſt 32 Servietten, mehrere Stücke 
feinen engl. Battiſt, Herten-Kleidungsſtücke, 1 Aſtrachan⸗Pelz, Masken, porzell. 
Vaſen mit reicher Vergoldung, dergl. Taſſen und Teller, engl. Gläſer aller Art, 
viele Kryſtall⸗Geräthe, Kronleuchter, Lampen, Perſpective, Barometer und Ther⸗ 
mometer, Breungläſer, Lichtſchirme, — 100 verſchiedene Nippesgegenſtaͤndr, zu 
Weihnachtsgeſchenken geeignet — verſchiedenes Haus- und Wirthſchaftsgeräthe 
aus Kupfer, Zinn, Meſſing, Eiſen und Holz — ein 6 Fuß hoher Epheu⸗Ofen⸗ 
ſchiim mit Glasbehang, ſchöne Topfgewächſe, 100 Bände größtentheils belletriſti⸗ 
ſchen Inhalts, Muſikalien, 1 gr. Atlas, Schrötters Karte von Preußen und viele 
andere nützliche Sachen. J. T. Engelhard, Auktionator. 

In vorſtehender Auktion werde ich 1125 Uhr Vormittags einen ſchönen, roth 
und blau gefiederten Papagey nebſt elegantem meſſing. Gebauer auf mahagoni 
Tiſch, verſteigern. | 0 
67. Am 19. d. M, Vormittags 10 Uhr, wird der unterzeichnete Mäkler im 
Hauſe Ankerſchmiedegaſſe 179. an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in 
öffentlicher Auktion verkaufen: : ; 

Ein Partiechen vorzüglich ſchoͤne gr. Smyrnaer Feigen in Trommeln v. 8 4 

Ein Partiechen dergleichen Camadra-Feigen. 
WEB Sin Partiechen Prirzeßmandeln und Trauben⸗Roſinen. | 

Carl Benjamin Richter. 
68. Donnerſtag, den 21. Dezember c., Vormittags 10 Uhr, werde ich zu Schar⸗ 
fenort No 8 einen kleinen Nachlaß in einigen Mobilicn , Betten, Frauenkleidern 
ic. beſt. gegen baare Zahlung freiwillig meiſtbietend verkaufen. 5 
Joh. Zac. Wagner, ſtelly. Auetionatot.) 


5086 — 

. — 1 — 
epi bing 100 159) Ind Nu mi 
Sachen „e erkaufen in 9) Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen 
E W ebe 8 fd 228 e erb 
14 69. Zum bevorſt, a pf ch, mein moblanfiortirtes Lager Er 
** von Sammet, Atlashüten, auben und Coiffucren in den Ueucſten Facons. 38 
8 Ebenfalls Sic in weiß, und ſchwarz mit weiß, als Kragen, Schleier, 23 
i M Federn, Aklas u. Crabatteubänder, Alles zu mög⸗ 
i igen 


35 
lichſt bi reife. Zugleich empfehle ich auch dieſes !“ Jahr elegant geklei⸗ R= 
25 dete Puppen. von 5 ſgr. an. E. Duͤmbte, Glockeuthor 1950, 723 
NB. REN und Haͤubchen, guch 9 u. Efie de .Net ' far. 22 
ze empf. . ud 71 25 
n e FF 


in 15 roßer, ſehr wachſamer Hof⸗ Hung iſt 
an Hue 103 zu verkaufen. 
Hut⸗ Hauben⸗ und Erawattenbaͤnder von den 


n bis in. in Beittanteiten Muſtern empfiehlt C. E. Elias. 

75 Als Weihnachtsgeſchenke⸗ n ſeine teichbaltige Aus- 
Bin der ſchönſten! Guitarren, Floͤten, Jagdhoͤrner, : in verſchie⸗ 
dener, Größe und Form, ſo wie auch alle übrigen Blaſe- und Streich⸗Inſtrumen⸗ 


te aufg Ya, Ferd. Buchho z„Langebrücke 16. und 
5 4 Langgarten W 116. 
73 ein eicher Polſter⸗ Lehnſtuhl ſteht billig zu verk. Kohlenwarkt 28 
Ma letzte Sendung Lauenbarger PD fef pfeffornüſſ E erpfing. u u. 
Hennings, Holzmarkt 1339.“ 
a ‚Sur, eingekoch Ge Kirſchſaft 155 zu haben Langgaſſe 365: ai 
he Friſche Genueſer uccade empfingen und empfeh len bit. 


Hoppe && Kraatz, Breite- und Lauggaſſe. 


Citronen, hundertweiſt und einzeln empfehlen 
1 „ati oft „ oppes c & Kraatz,. Breite: und Lauggaſſe. 


78. run Hp ein HENKE Hund zu verkaufen. 
Ren See S 


e u N 100585 7105 Bor 6, Sn "bon vor Wehn Zn, 
* Töpfe en Mae 0 Rau, BR see 
are =” = vo 
re e dung neuer gelbe voller Wachsparchende in allen Breiten, 
ei Tiſch⸗, Commoden, u. Pianoforte-Decken erhielt fo eten und empfiehlt zum 1 
orſtehenden Weihnachtsſeſte J. von Nieſſen, Langgaſſe 526. gegenüb. d. Poſt 
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has oil, i iG 8 397 4 
81. Jagdtaſchen u. Gewehr u. Büchſen Couverte zu seihnachte⸗ 
geſchenken ſich beſonders eignen“, erhielt in beſter Aus wahl f \ 17 
j 4144 | 5 Mint sti inos zi mie tt 
| Otto de le Rol, "Sconüeimartt 100, 
3 W Umſtände haller ſind die Sächſiſchen Waaren zu un wöhn⸗ 
32 lichen billigen Preiſen nur bis Weihnachten, geſtickte Damen⸗Kragen u. 
geſtickte Taschentücher, viele andere Sorten Tücher, Herten⸗Shwals, Herten Uuker⸗ 
kleider, Halbhemden, Sammetkravatten, Schürzen und Kleiderzeuge, alle Sorten 
Strümpfe zu haben in der Bude Röpergaſſe am Laugenmarkt. 7 ALLE 
. Mit dem heutigen Tage habe ich meine Weih⸗ 
achts⸗Ausſtellung eröffnet und empfehle alle 
Sorten Marzipan und Confect. hne 
44 * 2 e Be * 4 d 
Ce. G Kruger, Brodbaͤnkengaſſe. 
4. Die Conditorei son J. A. Zimmermann, 
TV 77 2 Is ca 
c e, Jozengaſſe d 68. nn 
empfiehlt zum bevorſtehenden Feſte eine reiche Auswahl feiner Marzi⸗ 
bane „ Figuren, Spielzeug, gr. Torten unteren u 
Lübecker Art), welche zum Verſent en ſich ſehr eignen unk e onfeet, ferner die 
beliebten Pariſer Zuckerfiguren ans Bonbons, berſchedene f. 
Deviſen⸗ Knall, und Kinderbonbens, Zuckecnüſſe,, Macronen, Springerlein u. f. w 
1 ‚Eau de Cologne aus, der berühmten Coͤlner Fabrik von Johann 
Anton Far ing empfiehlt zu den bekannten Pieiſen in ganzen Kiſten und einzel⸗ 
zun «dl 18 . 5 S A huth } ERBE ARTE RW: 
nen Flaſchey die Buchhandlung rg nt ID, NEN 2275 
N NN e Eee TEE TE RE KEE RE EHE 
S FR RR Tas Kane Ai Keftenericüle lich wir ti, reichhaltiges Wag ar 
P eraget, zu Weihnachts geſchenken ſich eigneuder Gegenſtände n . 
3% empfehlen als: Offenbacher u. Berliner Lederwaaren befiehend in allen At⸗ 
e ten vor Mappen Brief- Cigarten⸗ und Geldtaſchen, Rotiz⸗Stomm⸗ u. Wirth. S 
d& ſchafts⸗bücher, ferner Meifelarger Papywacren welche ſich durch ter an 
A leit und billigen Preis auszeichnen, mit und ahne Eiſckerei und viele "and J 
ie dere zum Galanterie und kürzen Waarengeſchaft gehörige Artikel, ſo wie 28 
3 meine aſſortirte Papier Schreib- und Zeſchnen, Matetialien Handlung. in 
PER RER RN. e Brüdmann, „Mahkauſche Gaſſe 413. 11 
FFF RUE HERE NE RE KELSKE NEE er HERE NR 22 
F I filb. Toſchenuhr Sri 10 g., I. wos, öcht verge. tze r et 
1 Haarkette Artig, zu einer Weſte modern, ächten Sammet 1 rel. 15 fg, 1 neue 
ſchwarz. Halbſammet-Weſte 2735 jgr., 1 Offizier⸗Chärpe bill. zu verk. Fraueng. 832. 
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88. Pecco-Thee a 37,3 sgr. pro Pfund, 
Haysan „ à 30 7 f — 8 
Congo „ à4 20 1 55 . 
und ein Rest echte Havannah-Cigarren à 30 rtl. und 40 rtl. pro 1000 Stück 
werden verkauft Langgasse 535. 


5 

99, Zu dem beporſtehenden Weihnachten empfehle 
ich Einem geehrten Publikum, neben dem Lager 
meiner Chocoladen, ebenfalls ſelbſt angefertigten 
Rand⸗, Spiele und Figuren⸗Marzipan von vorzuͤg⸗ 
licher Güte, desgleichen Chokoladen⸗, Liqueur⸗ u. 
Zuckerfiguren in mannichfaltiger Art und Größe, 
ſowie alle Sorten Thorner Pfefferkuchen und Nuͤſſe 
von Herrn Weeſe zu Fabrikpreiſen. 

G. F. Schmidt, Chocoladen-Fabrikant, Jopeng. 740. 


Der der jetzt wieder im erhöhtem Grade auftretenden Cholera bringe ich 
die, bis jetzt als das bewaͤhrteſte Mittel erprobten: Dr. Friſtrow⸗ 


ſchen Cholera⸗Tropfen auf's Neue in Erinnerung. Preis des Fläſch⸗ 
chens nebſt gedruckter Gebrauchsanweiſung 10 Sgr. 
Brämer, Breitgaſſe 1133. 


1. Die Fuch⸗ und Herren-Garderobe-Handlung 
ven C L. Köhly, empfiehlt ihr wohl aſſort. Lager von oſtind. ſeidenen 
Taſchentuͤchern, ſeid. owe woll. Weſtenſtoffe . d. neue 
ſten Muſtern, ſeid. coul. und ſchwarze Herren⸗Halstücher, Schlipſe, woll. Hals⸗ 
tuchet und Shawis, Herrenhüte in Filz und Seide zum zuruͤckgeſetzten 
Preiſe. Die geſchmackvollſten Mützen in Biber, Plüſch u. Tuch, eine 
Auswahl der beliebteſten Knabenmuͤtzen * zu wirttic 
billigen, feſten Preiſen. r 

92. Eine neue Pferdehaarmatratze und eine dito von Seegras 
“find zu verkaufen Paradiesgaſſe 871. . g 
93. Spitzkugelbuͤchſen a Jagdgewehre aus den berühmte: 
ſten Fabriken gingen mir dieſer Tage ein, u. empfehle dieſelben zur gef Beachtung, 


Otto de le Roi, Schnuffelmarkt 709. 
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„ Große Pomm. Gaͤnſebruͤſte, Gaͤnſekeulen, 
geſalz. Gaͤnſefleiſch u. Gaͤnſeſchmalz in Topfen u. Pfunden 
empfing und empfiehlt D. H. Krebs, Altſtädtſchen Graben. 

9s. Die Conditorei von H. Rathke in Langfuhr 
empfiehlt ſowohl hier, als auch in Danzig, Langgaſſe 375., zum bevor ⸗ 
ſtehenden Weihnachtsfeſte eine große Auswahl vorzüglichen Marzipan in 
Fruͤchten, Spielzeug, großen u. fein. Figuren, a. Torten 
und allerlei Con ect, ſowie Zuckernüſſe, Macaronen, gebrannte Mandeln, ver⸗ 
ſchiedene Bonbons ꝛc. zu äußerſt billigen Preiſen. Beſtellungen jeder Art zu ver⸗ 


ſchiedenen Feſtlichkeiten werden auch hier, Langgaſſe, entgegen genommen und 
prompt ausgeführt. - 


0 eee eee 


96. Marzipan: Berfauf. 
Einem hochgeehrteu Publikum die ergebene Anzeige, daß ich auch zu 
dieſem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte mit den verſchiedenſten Sorten Mar⸗ 


 zipan: als Figuren-, Rand-, Satz⸗Marzipan, Confert, gebr. Mandeln, Ma⸗ 
karonen, Bonbons, Zuckernüſſe ꝛc. in groͤßt. Auswahl verſehen bin. Ich ent- 
halte mir jedes Lobes; da ich vorausſetze, daß ein geehrtes Publikum von 
der Reellität meiner Waare überzeugt iſt, und bitte um recht zahlreichen 
Beſuch. C. L. G. Gierke, 8 
N . Kohlenmarkt No. 2045. neben dem Schauſpielhauſe. 
V 0000022 07303: 10021200392957993970 937799 79.92 355) 


7. Angekleidete Wachspuppen in allen Großen 
empfiehlt N Max Schweitzer. 
. Wir empfingen neue Zuſendungen v. großen 
ſuͤßen Mandeln. Hoppe u. Kraatz, Breite u. Langg. 


90. Filzſchuhe werd. billigſt verkauft Röpergaſſe 477. 


100. Zum bevorſtehenden Feſte empfehle eine große Auswahl Bucks⸗ 
kin⸗Palletos in verſchiedenen neueſten Facons, ebenſo Bucks⸗ 
kin⸗Beinkleider in den ſchönſten Deſſeins zu ſehr billigen Preiſen. 

William Bernſtein & Co.. 


Langenmarkt No. 424. 
Sooo essere 
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vo Specht, 2 165. 
ee Beta 24555 {a Ara 1 Ars 
rikeln, beſtehend in feinſten Damenjtähücen, ſowie für Herten Filz und 
S im neueſten Wi interfacon! ferner! für Damen u. Kin⸗ 


üttette und ungefütterle Füzſchühe, Gamaſchen u. Schnürſtiefel, ſowie 
105 N se Caloſe en, lleberzieher, Futter. und Reiſeſtiefel. 
Ein taf, Planoforte tr billig zu verk. Altſt. Graben 430, 1 Tr. boch. 
112 Eine woll Faßdecke 7 Ell. lang 5 Ell. br., i. z. verk. Aliſt Gr. 430. J. T. h. 
103. Ein neu pol. cken. Waſcht. 3 Athlr. ſteht Fraueng 571. zu verkaufen. 


105. Frische Smirn, Feigen; in Trommeln und Malaga Trau- 


ene Jene in Malen empfing ı und empfehle dieselben billigst 
‚Bernhard Braune. 


w Empfehtenswetthe Feſtgeſchenre z bill. preſſen 
ei Th. Bertling sei Geiſtg No. 1000. iſt zu haben: 


Wande d das Leben Jeſu Chriſti. Ein Volk. und Hausbuch. Mit 2 Sradi. 
Zum‘ 1 Katte 5. Patäftina 1844, ſtatt 24 ſgr. 127% ſgr. 
2 21 T e wn »Ein Gebetbuch für RER Enriften. Mit 1 Salt 
3 Aufl. 1846, ſtatt 10 für. 743 far: 
ET, brot oder das Reich der Phankaſie. Mährchen und Erzählungen . Hei 
Kinder Quart, ſtatt 20 ſgr. 10 for.) 
25 Leyde, die Heimathloſen. Eine Erzähl. f. Kinder ſtatt 5 fgr. 2 far. 5 
Det redliche Preuße Kalender f. 18494“ Ausgabe 1. mit 2 Stahlſt. 10 
bar e I mit 1 Stohlſt, 8 fgr. ‚Ausg, UI 5 fer... Für Mitterverkäufer 


hanziger Krakehler Ne 29, mit 
Il luſtrationen, in RER 0 He ſchen Heibuch drucke 


Berichtigung. Der r Annonce 31. in No. 294. iſt am Schluſſe ! hinzuzufügen N 
5 „der Eeſellen Vereine und . 8 A haben⸗ und Zeile 9 „ind zu ſtreichen 
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id 1.3 u a 1 . - . a 
Aebactiont Konigl. Intent Gogol. Kabnyehpreiendrud der Wedel'ſchen N 
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